
 

 

 

Hallo, 

ich bin Buddie. Ich bin fast zwei Jahre alt und lebe seit Februar 2021 bei Frau Weinig. Meine Mama 

ist eine Labrador-Hündin und mein Papa ist ein Australian-Shepherd Rüde. Deshalb sagt man zu mir 

Aussiedor. Ende 2021 habe ich meine Prüfung zum therapeutisch-pädagogischen Begleithund 

bestanden. Da wurde geprüft, ob ich stressresistent, freundlich und entspannt bin. Das hätte ich 

ihnen auch schon vor der Prüfung sagen können. Während Frau Weinig arbeitet, bin ich entweder 

im passiven oder aktiven Einsatz. Das ist immer von den jeweiligen Projekten abhängig. Eingesetzt 

werde ich unter anderem als Lesehund oder als medienpädagogischer Begleithund.  

Ich mag Menschen – die geben mir immer so leckere Dinge zu fressen und kraulen mich den ganzen 

Tag. So lässt es sich leben. Meine Ziehmama Frau Weinig sagt immer, ich bin ein halber 

„Schlabrador“ – ich weiß gar nicht, was sie damit meint. Aber ich glaube, sie möchte dann immer 

sagen, dass ich ein wahrer Genießer bin. Neben schlafen, fressen und gekrault werden suche ich 

auch gerne Leckerlies oder Kuscheltiere. Das macht immer Spaß und ist auch gut für mich. 

Menschen sagen dazu glaube ich Gehirnjogging. Auch neue Tricks lerne ich gerne.  

Seit Anfang September arbeite ich mit Frau Weinig in der Stadtteilbibliothek Cronenberg. Ich kann 

mich in der Bibliothek frei bewegen. Wenn aber Besucher*innen Angst vor mir haben oder vielleicht 

allergisch sind, können sie gerne Frau Weinig Bescheid geben, dann gehe ich so lange in meine Box. 

Da kann ich entspannen und schlafen. Wenn ich in meiner Box liege, möchte ich auch nicht gestört 

werden – auch ein Hund braucht seinen Schönheitsschlaf. Ich freue mich schon sehr, euch und Sie 

kennenzulernen.  

Buddie  


